
ZukunftsWerkStadt DIALOGN - Aktionsreihe „Klappstuhl & Regenschirm“

Im Rahmenprogramm des DIALOGN findet an jedem Mittwoch von 18-20 Uhr die Veran-
staltungsreihe „Klappstuhl & Regenschirm“ unter freiem Himmel an verschiedenen Orten 
im Lüneburger Stadtgebiet statt. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, bei den kre-
ativen Aktionen zum Thema Nachhaltigkeit, die von Bürgerinnen und Bürgern angeboten 
werden, mitzumachen. Jeder Besucher kann einen Klappstuhl als Sitzgelegenheit und ggf. 
einen Regenschirm zum Veranstaltungsort mitbringen. 

Wissenschaften zum Anfassen No. 3:
„Kultur und nachhaltige Stadtentwicklung“ 
mit aktuellen Beispielen aus Deutschland und Amerika
mit Prof. Dr. Volker Kirchberg, Professor für Kulturvermittlung und Kulturorganisation

Nachhaltigkeitswissenschaftler_innen der Leuphana Universität stellen vor.
Wissenschaftler_innen der Leuphana Universität halten einen kurzen Impulsvortrag zum 
Thema „Gutes, nachhaltiges Leben in Lüneburg“, um dann mit Lüneburger Bürgerinnen 
und Bürgern in einen Austausch zum Thema einzusteigen.

„Poesie der Klänge“ mit Ana Adzersen

Dieser frühe Abend steht ganz im Stern des Poetischen. Stimme und Sprache, Worte und 
Klänge, es gibt kaum etwas natürlicheres, kaum etwas menschlicheres. Im beschützten 
grünen Rund auf dem Liebesgrundplateau lassen wir unseren Stimmen freien Lauf, lassen 
sie altbekannte Worte neu vertonen, lassen andersartige Sprachen erklingen. Abstrakte 
Klanglaute alternieren mit dem gemeinsamen Vorlesen mitgebrachter Texte. Und 
immer lauschen wir nicht nur auf Sinn, sondern auch auf Klang: der Stimme, 
der Töne und uns Selbst.

bis 19.06.2013

jeweils von 18:00 - 20:00 Uhr
an verschiedenen Orten
unter freiem Himmel
in Lüneburg

12.06.2013
18:00 - 20:00 Uhr
Vorplatz St. Johanniskirche 
Lüneburg

19.06.2013

18:00-20:00 Uhr
Treffpunkt:
Liebesgrund,
obere Wiese 

Abschlussveranstaltung der ZukunftsWerkStadt Lüneburg DialogN 
und der 2. Aktionstage Nachhaltigkeit Lüneburg 2013

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zur Abschlussveranstaltung der 
Aktionstage Nachhaltigkeit 2013 in den Freiraum Lüneburg eingeladen. 

„Lebensträume und andere Katastrophen“
Theaterstück der Lebenshilfe Lüneburg-Harburg

Einblicke und Ausblicke - 1 Jahr ZukunftsWerkStadt Lüneburg DialogN 2012/2013

Gemeinsamer Ausklang der 2. Aktionstage Nachhaltigkeit 2013 
Abschluss ZukunftsWerkStadt Lüneburg DialogN

Sonntag,
23.06.2013

ab 19.30 Uhr
FREIRAUM Lüneburg
Vierorten/Salzstr. 1 

19.30 Uhr
FREIRAUM/Salon Hansen

20.30 Uhr

ab 21 Uhr

ABSCHLUSS 2. AKTIONSTAGE NACHHALTIGKEIT 2013

RAHMENPROGRAMM

Besichtigung energieoptimierte Doppelhaushälfte 

Die Doppelhaushälfte aus den 50er Jahren wurde zum KfW-Effizienzhaus saniert. Fachleute 
erklären Ihnen gerne, welche Bauschritte umgesetzt und welche Verbesserungen erreicht 
wurden. Sie erhalten wertvolle Tipps für Ihre eigenen Planungen!  

Bitte melden Sie sich für diese Veranstaltung bei der KLIMAWERK Energieagentur 
(Tel.04131/7898-290 oder info@klimawerk.net) an! 

17.06.2013

17.30 Uhr bis 20:00 Uhr
Heinrich-Heine-Str.

Programm 21. - 23. Juni 2013ZukunftsWerkStadt Lüneburg

SCHIRMHERRSCHAFTEN

Prof. Dr. Angelika Zahrnt 

Dr. Angelika Zahrnt engagiert sich seit mehr als 30 Jahren in der Frauenbewegung, der Öko-
logiebewegung und in der Kommunalpolitik. Ab 1990 war sie stellvertretende Vorsitzende, 
von 1998 bis 2007 Vorsitzende des BUND. Seit 2008 ist sie Ehrenvorsitzende des BUND. Seit 
2001 ist sie Mitglied des Rates für Nachhaltige Entwicklung der Bundesregierung. 

Zitat von Angelika Zahrnt zum DIALOGN: 

„DIALOGN kann dazu beitragen, nachhaltige Lebensstile vor Ort zu unterstützen. Ich wünsche 
den Menschen in Lüneburg bei dieser Zukunftserkundung Erfolg und viel Freude durch neue 
Begegnungen und persönliche Erfahrungen.“

Prof. Dr. Horst W. Opaschowski

Dr. Horst W. Opaschowski hat sich im In- und Ausland einen Namen als „Mr. Zukunft“ und 
„Zukunftspapst“ gemacht und gilt als eine unumstößliche Größe in der Zukunftsforschung. 
Seine Forschungsarbeit mündete 1979 in der Gründung des BAT Freizeit-Forschungs-
instituts, das er bis 2007 leitete und in die Stiftung für Zukunftsfragen umwandelte. Die 
Themenschwerpunkte des Wissenschaftlers liegen im Bereich der Gesellschafts- und Zu-
kunftsforschung, wo er als leidenschaftlicher Anwalt für eine neue Generationengerech-
tigkeit eintritt. 

Zitat von Dr. Horst W. Opaschowski zum DIALOGN: 

„Möge der DIALOGN dazu beitragen, dass die Hochphase der ‚Ichlinge‘ in Wirtschaft, Politik 
und Gesellschaft endet und sich in Lüneburg ein Prozess entwickelt, in dem neue Formen der 
Kommunikation und des Austausches gelebt werden und mehr Wert auf Gemeinschaft und Ge-
meinsamkeit gelegt wird. Nur auf diesem Weg lassen sich wichtige Fragen der Zukunft lösen.“

Was ist die ZukunftsWerkStadt Lüneburg DIALOGN - und was hat das mit mir zu tun?

In Zeiten knapper Ressourcen und offener Fragen einer globalen Gerechtigkeit benöti-
gen Städte und Kommunen neue Ansätze für den notwendigen Wandel hin zu einer zu-
kunftsfähigen und zukunftsgerechten Entwicklung. Der Bürgerschaft fällt dabei – neben 
Verwaltung, Politik und Wirtschaft – eine zentrale Rolle zu, denn als Menschen mit ihren 
Vorstellungen, Ideen und Aktivitäten sind sie das lebendige, wahrnehmbare Zentrum der 
kommunalen Gemeinschaft. 

Um die Vorstellungen über eine nachhaltige, zukunftsfähige Stadt darzustellen und mit 
den Akteuren vor Ort abzustimmen, bedarf es neuer Formen der Bürgerbeteiligung und 
Vernetzung, und damit Instrumente, die nachhaltig Verantwortung, Aktivität und Enga-
gement vor Ort befördern. In einem ergebnisoffenen Prozess wird unter dem Leitmotiv: 
„Transparenz, Austausch und Interaktion auf Augenhöhe von Bürgerschaft, Politik und 
Verwaltung“ eine kreative Kommunikations- und Beteiligungskultur zum Thema gutes, 
nachhaltiges Leben in Lüneburg erprobt. Alle BürgerInnen haben die Möglichkeit, eigene 
Wünsche und Ideen einzubringen oder selbst Angebote und Aktivitäten anzubieten. 

Für diese Ziele wurden in den vergangenen 12 Monaten im Rahmen des vom BMBF-geför-
derten Projektes „ZukunftsWerkStadt Lüneburg DialogN“ lokale Organisationsstrukturen 
und der Austausch zwischen Bürgerschaft, Kommune und unterschiedlichen Akteuren 
erprobt. Die Hansestadt Lüneburg, die Leuphana Universität Lüneburg, der T.U.N. e.V. Lü-
neburg, der FREIRAUM Lüneburg und DialogN kooperierten innerhalb der ZukunftsWerk-
Stadt auf verschiedenen Ebenen und setzten gemeinsam neue Formate der Bürgerbeteili-
gung in Lüneburg um. Weitere Informationen unter: www.dialogn.de >> info@dialogn.de

Die Menschen hinter DIALOGN 

Kernteam/Moderationen der Runden Tische: Stephan Seeger, André Novotny, Anne Zetl, 
Tanja Leitsch, Dino Radke, Freya Schulz, Walter Dieckmann, Ine Pentz, Jule von Hertl, Lisa 
Rödig, Stephanie Roth, Simone Endler, Estelle Wolfram, Albert Regenbrecht, Tobias Kandel, 
Christian Potschka, Volker Grassmuck, Orhan Sat, Rüdiger Hornbostel, David Amri, Andrea 
Henkel u.a.
Moderation und Gestaltung im Rahmenprogramm: Stephan Seeger, André Novotny, Ana 
Adzersen, Clemens Mader, Marlene Mader, Eckart Schöne, Stefan Schliephake, Henrik von 
Wehrden, Gudrun Hempel, Adrian Flasche, Anne Kuhagen, Nurka Casanova, Volker Kirch-
berg, u.a.
Projektentwicklung und Leitung: Annegret Kühne, Sabine Brunke-Reubold, Thore Debor, 
Stephan Seeger

Die Kooperationenspartner mit bestem Dank für die Zusammenarbeit:

Mit bestem Dank für die finanzielle Unterstützung:

2. Aktionstage Nachhaltigkeit 
        Lüneburg 2013

Besichtigung Passivhaus/Effizienzhaus Plus mit Elektromobilität 

Im Rahmen der Besichtigung können Sie mehr über eines der ersten lizensierten Passiv-
häuser in Deutschland erfahren, welches gleichzeitig ein vom Bundesbauministerium ge-
fördertes „Effizienzhaus Plus mit Elektromobilität“ ist. Die Besichtigung der Baustelle bietet 
interessierten Besuchern einen Einblick in neueste Entwicklungen bzgl. energieoptimier-
ter Bauweise. 

Bitte melden Sie sich für diese Veranstaltung bei der KLIMAWERK Energieagentur 
(Tel.04131/7898-290 oder info@klimawerk.net) an!

20.06.2013

17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Hasenburger Weg, 
Lüneburg/Oedeme



ZukunftsWerkStadt Lüneburg

2. Aktionstage Nachhaltigkeit in Lüneburg, 21. - 23. Juni 2013
P R O G R A M M

Auftaktveranstaltung der 2. Aktionstage Nachhaltigkeit 2013
und der 19. Umweltmesse des T.U.N.

Bürgergespräch:
 „Gutes Leben und begrenzte Ressourcen – Widerspruch oder Chance?“

Im Rahmen des Bürgergespräches werden die Experten Dr. Felix Ekardt, Jurist, Philosoph 
und Soziologe, Dr. Markus Quante, Prof. Dipl.-Met./Dipl.-Ing. Meteorologie und Umwelt 
und Dr. Erich Bäuerle, Künstler und Diplom-Ozeanograph, moderiert von Sven Prien-Rip-
cke, zunächst kurze Inputs zu den Themen Gutes Leben, Wasser und begrenzte Ressourcen 
geben, um dann miteinander und später mit den Bürgerinnen und Bürgern im Fishbowl-
Format zu diskutieren.

Veranstalter: ZukunftsWerkStadt DialogN und T.U.N. e.V. Lüneburg

Freitag 21.06.2013

19:00 Uhr 
Neues Museum Lüneburg
Wandrahmstr. 10
(ehemals Fürstentum 
Museum)

Klimaweise: „Verblüffen-Informieren-Amüsieren“

Senioren und Seniorinnen, die zu Klimawandel-Experten/innen, „Klimaweisen“ für Kinder 
ausgebildet wurden, laden nach dem Motto „Verblüffen-Informieren-Amüsieren“ kreativ-
spielerisch zur Auseinandersetzung mit einigen klimarelevanten Themen ein. 
Es wird dabei vor allem auf ein dialogisches Miteinander gesetzt.

Samstag, 22.06.2013

14:00 - 16:00 Uhr
Clamartpark beim Zelt 
des vhs-Standes

Der weltbewusste Stadtrundgang - eine Entdeckungsreise 
durch die globalisierte Marken- und Produktwelt unserer Innenstadt

Wir untersuchen, wie unser Einkaufsverhalten mit ökologischen und  sozialen Missständen 
in anderen Regionen der Welt zusammenhängt und  wie wir alle durch bewussten Konsum 
positiv Einfluss nehmen können. Es geht nicht nur um Kritik, sondern vor allem um positive 
Ansätze und Erweitern des Bewusstseins für weltweite Zusammenhänge.

Samstag, 22.06.2013
Sonntag, 23.06.2013

jeweils 14:00 - 15.30 Uhr
Start am Clamartpark 

Qi Gong Übungen im Freien. Lüneburg

Simone Endler, Qigong-LehrerIn und Mitglied der dt. Qigong-Gesellschaft, lädt zu einer 
40-minütigen Qigong-Übungseinheit ein. In China wird diese sanfte Form zur Erhaltung 
der Gesundheit tagtäglich auf unzähligen Plätzen unter freiem Himmel praktiziert. Die 
weichen und fließenden Bewegungen fördern die Geschmeidigkeit für Körper und Geist. 
Jeder ist willkommen.

Sonntag, 23.06.2013

10.50 - 11.30 Uhr
Clamartpark 

Kurzeinführung GfK 

Simone Endler und Estelle Wolfram stellen mit Gruppenübungen eine im Alltag verwend-
bare Form der konstruktiven Konfliktaustragung vor. Danach die Fragestellung: Welchen 
Beitrag bringt das Konzept zur Nachhaltigkeitsdiskussion?

Sonntag, 23.06.2013

12 Uhr und 14 Uhr
Raum in der VHS, 4. Stock

Schokoladenworkshop für Kinder

Lünebohne e.V. veranstaltet am 23.06.13 um 14.00 Uhr einen Workshop für Kinder/Jugend-
liche im Rahmen der 2. Lüneburger Aktionstage Nachhaltigkeit. Wir wollen das Thema des 
Fairen Handels spielerisch am Beispiel von Schokolade an die Kids herantragen.

Sonntag, 23.06.2013

14 Uhr
Raum in der VHS, 4. Stock

2. AKTIONSTAGE NACHHALTIGKEIT 2013

Samstag, 22.06.2013

10:00 - 14:00 Uhr
Clamartpark
Lüneburg

“Second Life, Re-Cycling oder Up-Cycling“?

Second Life, Re-Cycling oder Up-Cycling? Alte Möbel und Hausrat in individuelle stylische 
Gebrauchgegenstände verwandeln, Ver- oder Aufwerten von Kaputtem – der diakonische 
Gebrauchtmöbelmarkt „Sack & Pack“ der neuen arbeit lüneburg-uelzen gGmbH zeigt in 
wenigen Handgriffen, wie alten, manchmal vermeintlich nutzlosen Dingen ein neues Le-
ben eingehaucht werden kann! Sie sind herzlich zum Mitmachen eingeladen!

Brotaufstriche aus frischen Zutaten machen! 

Wir möchten gemeinsam schnippeln, würzen, rühren und probieren! Dazu bitten wir 
TeilnehmerInnen darum, zu Hause/im Garten herumlungernde Äpfel, Gurken, Zwiebeln, 
Joghurt, Kräuter (sowie Gläser für die Aufbewahrung) und was sich sonst noch anbietet, 
mitzubringen. Gerätschaften und einige Gewürze werden gestellt, Rezeptideen liegen be-
reit und Biobrote warten darauf, bestrichen oder gedippt zu werden! Nebenbei wird es 
Wissenswertes zu ökologischer, regionaler Ernährung zu erfahren geben.

Samstag, 22.06.2013

12:00 - 17:00 Uhr
Clamartpark
Lüneburg

Baum-Meditation

Wir machen eine Baumwanderung, lernen die verschiedenen Wesen von Bäumen 
kennen und machen Baum-Meditationen.

Samstag, 22.06.2013
Sonntag, 23.06.2013

jeweils 17:00 Uhr
Kleiner Park am Schifferwall

Start der 19. Umweltmesse und der 2. Aktionstage Nachhaltigkeit 2013

Im Clamartpark finden auf der 19. Umweltmesse und bei den 2. Aktionstagen Nachhal-
tigkeit auch in diesem Jahr vielfältige Aktivitäten und Aktionen zum Thema nachhaltige 
Entwicklung in Lüneburg statt. 

Samstag, 22.06.2013

10:00 Uhr
Clamartpark
Lüneburg

Seedbombs - Samenbomben selber machen 

Wir verschenken kleine Samenbomben und laden zum Selberbasteln ein. Mit Seedbombs 
können triste Orte schnell zu grünen Oasen werden - ob am Straßenrand oder im Blumen-
topf. Lass uns die Stadt zusammen bunter gestalten.

Samstag, 22.06.2013

10:00 - 18:00 Uhr
Clamartpark

Öffentlicher Waldspaziergang/Michael Stall, Stadtforstamt Lüneburg

Schwerpunktthema sind die unterschiedlichen Aspekte der Nachhaltigkeit bei der natur-
gemäßen Bewirtschaftung des Stadtwaldes.

Sonntag, 23.06.2013

10 Uhr
Eulenweg-Parkplatz 
Wilschenbruch - Tiergarten

Nachhaltigkeit gestern - heute - morgen 
Carlowitz-Jubiläum in Lüneburg

Das Carlowitz-Jubiläum nimmt die Universität Lüneburg zusammen mit der Stadt zum 
Anlass, um die Bedeutung von Nachhaltigkeit vor Ort zu thematisieren. Dafür wird von 
verschiedenen Referenten 1. ein Blick in Lüneburgs Wald/Kulturlandschaft vor 300 Jahre 
geworfen, 2. aufgezeigt wie es heute um die lokalen Forste bestellt ist und 3. ein Blick 
in die Zukunft auf ein nachhaltiges Lüneburg über die Wälder hinaus geworfen. Bei der 
anschließenden Podiumsdiskussion hat das Publikum die Möglichkeit mitzudiskutieren.

Samstag, 22.06.2013

19:00 Uhr
Salzmuseum LG 
Salzmagazin

Im Tanz ist der Mensch wirklich - Bewegung und Körperwahrnehmung

Angekommen im Körper das Leben be - we - gen. Die Bewegung von Innen nach Außen 
entstehen lassen - voll Freude, Lust und Neugier! Bewegung, Bewusstsein, Gesundheit, 
Kontakt und Tanz. Ich freue mich auf die Begegnung!

Sonntag, 23.06.2013

14-15 Uhr und 16-17 Uhr
Raum in der VHS, 4. Stock

Sonntag, 23.06.2013

11 - 18 Uhr
Clamartpark 

Kräuter kennen und erkennen

Die richtige Gewürzmischung und das richtige Kräuterlein sind das „Um und Auf“ einer 
gehobenen Küche. Testen Sie Ihr Wissen und holen Sie sich Anregungen am Stand der 
Gartenfreunde Lüneburg.

Abschlussveranstaltung siehe Vorderseite

RT Bildung & Erziehung: Lernen durch Begeisterung! 
Ergebnisse zum Weiterdenken

Der Runde Tisch Bildung & Erziehung präsentiert zum Thema „Lernen mit Begeisterung“ 
im Clamartpark die Ergebnisse seiner Arbeit und seines Aktionstages Bildung am 8. Juni 
2013. Eine Fotowand, ein Theaterstück als Film, Statements zu Lern-erlebnissen auf Post-
karten und eine große kreativ-Wand zum gemeinsamen Gestalten laden zum Betrachten, 
Reflektieren und zum MIT MACHEN ein.

Samstag, 22.06.2013
10:00 - 18:00 Uhr

Sonntag, 23.06.2013
11:00 - 15:00 Uhr

Clamartpark/DialogN-Stand 

Ideen-Wäscheleine ZukunftsWerkStadt Lüneburg DIALOGN

Fragen und Ideen zum Thema „Gutes, nachhaltiges Leben in Lüneburg“ können an ver-
schiedenen Wäscheleinen in der Stadt von Bürgerinnen und Bürgern auf Karten geschrie-
ben und aufgehängt oder vor Ort öffentlich gemeinsam diskutiert werden. Die Wäschelei-
nen werden bei der Abschlussveranstaltung der ZukunftsWerkStadt Lüneburg DialogN am 
23.6.2013 im FREIRAUM Lüneburg ausgestellt.

Samstag, 22.06.2013
Sonntag, 23.06.2013

ganztägig
Innenstadt und
Clamartpark

RT Stadtentwicklung:  
Präsentation der Ergebnisse des Runden Tisches

Samstag, 22.06.2013
Sonntag, 23.06.2013

ganztägig
Clamartpark/DialogN-Stand

Anti-Fracking-Theaterstück

In ganz Niedersachsen und auch rund um Lüneburg haben internationale Konzerne Ge-
nehmigungen für die Aufsuchung von Erdgasvorkommen eingeholt. Wenn die Unterneh-
men nun den nächsten Schritt gehen und konkrete Gasbohrungen durchführen, ist zu 
befürchten, dass dabei die umstrittene Gasfördermethode des Hydraulic Fracturing (kurz: 
Fracking) zur Anwendung kommt. Dabei wird eine mit giftigen Chemikalien versetzte Flüs-
sigkeit unter hohem Druck in die Erde gepresst, um Gas in tiefen Gesteinsschichten freizu-
setzen. Dies sieht unter anderem die Lüneburger Initiative „Wir gegen Fracking“ kritisch, 
die sich unter dem Dach des BUND gegründet hat. In ihrem Umfeld hat sich eine Thea-
tergruppe gebildet, die auf spielerische Art und Weise die ernste Thematik des Frackings 
behandelt und mögliche Auswirkungen für Lüneburg vor Augen führt.

Samstag, 22.06.2013

12:00 Uhr und 14:00 Uhr
Am Sande

16:00 Uhr
Marktplatz

Wissenschaften zum Anfassen No. 3

Nachhaltigkeitswissenschaftler_innen der Leuphana Universität stellen vor.
Wissenschaftler_innen der Leuphana Universität halten einen kurzen Impulsvortrag zum 
Thema „Gutes, nachhaltiges Leben in Lüneburg“, um dann mit Lüneburger Bürgerinnen 
und Bürgern in einen Austausch zum Thema einzusteigen.

Samstag, 22.06.2013

nachmittags
Clamartpark/DialogN-Stand

Abschlussveranstaltung ZukunftsWerkStadt Lüneburg DialogN

„Lebensträume und andere Katastrophen“
Theaterstück der Lebenshilfe Lüneburg-Harburg

Sonntag, 23.06.2013

19.30 Uhr
FREIRAUM Lüneburg/
Salon Hansen


